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Ein Förderverein erfüllt dabei eine entscheidende Rolle: Er schafft die Voraussetzungen
für Projekte, die sonst nicht möglich wären. Durch euren Einsatz, eure Unterstützung und
eure Mitwirkung gelingt es uns, die Bedingungen für alle Beteiligten – ob auf dem Platz,
am Spielfeldrand oder hinter den Kulissen – stetig zu verbessern.
Bereits meine Eltern haben sich mit großem Herzblut für den FC Wolfenweiler Schallstadt
eingesetzt. Sie haben den Weg geebnet, den ich mit Stolz und Verantwortung 
weitergehe – gemeinsam mit euch und für die kommenden Generationen.
Meine persönliche Verbindung zum Verein ist Antrieb und Motivation zugleich. Die
Stimmung bei den Spielen, die Emotionen rund um den Platz, das solidarische 
Miteinander – all das zeigt: Der FC ist kein anonymer Club, sondern eine starke
Gemeinschaft.
Lasst uns diesen Tag nutzen, um unser Team mit voller Kraft zu unterstützen – lautstark,
fair und mit Herz.
Und tragen wir gemeinsam dazu bei, dass unser Sportgelände auch in Zukunft ein Ort
bleibt, an dem wir Fußball mit Freude erleben und echte Gemeinschaft spüren dürfen.

Herzliche Grüße
Euer Steffen Sievers
1. Vorstand des Fördervereins des FC Wolfenweiler Schallstadt e.V.

Liebe Mitglieder, Freunde und

Unterstützer des FC

Wolfenweiler Schallstadt,

heute ist ein besonderer Tag: Wir
kommen zusammen, um das zu feiern,
was uns alle verbindet – die
Begeisterung für den Fußball, den
Zusammenhalt im Verein und das
Miteinander, das diesen Sport so
einzigartig macht.
Als 1. Vorstand des Fördervereins liegt
mir unser FC ganz besonders am
Herzen. Für mich ist er weit mehr als
nur ein Fußballverein – er ist ein Ort
des Engagements, des Miteinanders
und der gelebten Gemeinschaft.





Übersicht der Spiele im Oktober 2025

Die Wölfe im Fokus!





Bild: FC 08 Villingen / Marc Eich

ESV Südstern Singen - FC Wolfenweiler  I  

1:2 (1:1)

FC Wolfenweiler – SV 08 Laufenburg

3:4 (1:1)

Durch eine (erneut) frühe rote Karte (14.) gegen unseren Keeper, mussten die Wölfe in
Unterzahl enorme Kräfte aufbringen, belohnten sich aber durch Dino Redzic mit dem 1:0
(45.+1). Laufenburg konterte umgehend und traf mit dem Pausenpfiff zum 1:1. Kurz nach
Wiederanpfiff die Führung für die Gäste (50.). Der eingewechselte Martins wieder mit dem
Ausgleich für die Wölfe - 2:2 (76.). Kurz vor Schluss der Doppelschlag der Gäste zum 2:4.
Niklas Holderer mit dem leider zu späten Anschluss zum 3:4. Trotz allem eine starke
Mannschaftsleistung in Unterzahl!

Review 8. Spieltag

Review 9. Spieltag

Die Wölfe, zu Gast am
Bodensee, gingen in Folge
eines Foulspiels im
Strafraum per Elfmeter mit
1:0 in Führung (28.) -
Torschütze: Justin Klages!
Leider wehrte die Führung
nicht lange, nur sieben
Minuten später gleichen die
Gastgeber zum 1:1 aus. Im
zweiten Abschnitt war es
dann erneut Justin Klages,
der auf Vorarbeit von Dino
Redzic die Wölfe in Führung
und damit zum Auswärtssieg
gegen Singen schoss! 





Aktuelle Tabelle 1. Mannschaft

Zur aktuellen Tabelle:



Bild: FC 08 Villingen / Marc Eich

Heutiger Gegner des FC Wolfenweiler-ScHallstadt I :

FC Auggen

Der FC Auggen zählt seit Jahren zu den etablierten Kräften der Verbandsliga Südbaden.
Aktuell rangiert das Team aus dem Markgräflerland im oberen Tabellendrittel und
überzeugt mit einer ausgewogenen Mischung aus Erfahrung und jugendlicher Dynamik. 

Im Tor teilen sich Kevin Holzer (20) und Stefan Lauer (28) die Einsätze. In der
Defensive sorgen Steffen Reinecker (34), ein routinierter Abwehrspieler mit viel
Verbandsliga-Erfahrung, und Julien Tschira (30) für Stabilität. Das Mittelfeld ist mit
Jonathan Ehret (25) und Francisco Pereira Marques (20) dynamisch besetzt, während
Marco Anlicker (28) als offensiver Mittelfeldspieler kreative Impulse setzt. 

Auf den Außenbahnen bringt unter Anderem Daniels Ontužāns (25) Tempo und Tiefe ins
Spiel.
Im Angriff vertraut Auggen auf Bastian Bischoff (40), einen echten Routinier, der trotz
seines Alters immer wieder für wichtige Treffer gut ist. Ergänzt wird die Offensive
durch Cem Akbay (25) und Tim Tiedemann (21), die mit ihrer Beweglichkeit und
Abschlussstärke für Gefahr sorgen.



Das Trainerteam besteht aus Marco
Schneider und Mutlu Aggül, die
gemeinsam für Kontinuität, taktische
Disziplin und eine klare Spielidee
stehen, welche den FC Auggen in der
Verbandsliga fest verankert hat.

Das bevorstehende Duell mit dem FC
Wolfenweiler-Schallstadt verspricht
ein intensives Aufeinandertreffen
zweier leidenschaftlicher
südbadischer Teams.

Auf ein großartiges, faires Duell!



Wer den FC Wolfenweiler-Schallstadt kennt, weiß: Die Zukunft des Vereins beginnt nicht
auf dem Rasen der ersten Mannschaft, sondern auf den Trainingsplätzen der Jugend.
Dort, wo kleine Schritte zu großen Träumen werden, steht Martin Walz seit Jahren

mit Herz, Geduld und unerschütterlicher Leidenschaft an der Seitenlinie.
Als Jugendleiter prägt er nicht nur das fußballerische Können unserer Nachwuchstalente,

sondern auch ihre Haltung, ihr Miteinander und ihr Vertrauen in sich selbst.

 In einer Zeit, in der Werte wie Verlässlichkeit, Teamgeist und Respekt oft hinter
Ergebnissen zurücktreten, lebt Martin genau diese Prinzipien vor – Tag für Tag, Training
für Training. Seine Arbeit ist leise, aber wirkungsvoll. Sie zeigt sich nicht nur in Toren

und Tabellen, sondern in leuchtenden Augen, in kleinen Fortschritten und in der
Freude am Spiel.

 Wir haben mit Martin Walz über seine Motivation, seine Erfahrungen und seine Sicht auf
die Jugendabteilung gesprochen – und dabei einen Menschen getroffen, der den Fußball

nicht nur lehrt, sondern lebt.

FCW-Jugendtrainer Martin Walz

 Wo Fußball mehr ist als ein Spiel – Ein Gespräch mit unserem

Jugendleiter Martin Walz



Frage FCW:
Welche weiteren Rollen hattest oder hast du
ggf. beim FCW (z.B. selbst Spieler o.Ä.)?

Antwort Sigi:  
Ich bin mit 10 Jahren zum 1.mal ins Training gegangen
damals C Jugend habe aber erst 2 Jahre später einen
Pass bekommen. Danach alle Jugendmannschaften
durchlaufen. Anschließend Aktive 1. und 2.Mannschaft.
Bis 37. Danach noch AH..

Antwort Timo:  
Spieler und Betreer

Frage FCW:
Was bedeutet dir die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen persönlich?

[Antwort Martin] Es ist eine schöne und spannende Aufgabe. Man erlebt ein
maximales Maß an Ehrlichkeit und Offenheit bei Kindern - ich denke das ist es, was es
so besonders macht. Mit dem Älterwerden wird das weniger. Das und die Tatsache, dass
ich beruflich schon mit Jugendlichen zu tun habe, ist sicher ausschlaggebend , dass ich
so gerne im Kinderfußball arbeite.

[Antwort Martin] Damals spielte ich noch in der Ersten, hatte noch keine Familie und
kam dem damaligen Hilferuf des Jugendleiters Mario Zimmermanns nach und stieg in
der F-Jugend als Trainer ein. Als dann MArio aufgrund seiner Tätigkeit beim
Südbadischen Fußballverband aufgehört hat, war der Posten vakant. Obwohl ich große
Bedenken hatte, habe ich mich bereit erklärt - auch, weil niemand anders sich dafür
interessierte.

 Wo Fußball mehr ist als ein Spiel – Ein Gespräch mit unserem

Jugendleiter Martin Walz

Frage FCW:
Wie kam es dazu, dass du Jugendleiter wurdest?



Gibt es einen Moment, bei dem du dachtest: „Genau deshalb mache ich das hier“?
[Antwort Martin] Die gibt es immer wieder, wenn ehemalige F-Jugendspieler von mir in
der ersten auflaufen, Kinder mir echte und sehr direkte Wertschätzung entgegenbringen
oder auch das lachen der Kinder, wenn sie glücklich vom Platz laufen.

Was würdest du einem Kind sagen, das sich noch nicht traut, sich anzumelden?

Was macht unsere Jugendabteilung
besonders – warum lohnt es sich,
dabei zu sein?

Was macht dich stolz, wenn du auf
unsere Jugendabteilung schaust?

 Wo Fußball mehr ist als ein Spiel – Ein Gespräch mit unserem

Jugendleiter Martin Walz

[Antwort Martin] Einfach mal zum zuschauen kommen und dann mitmachen. wir haben
allerdings festgestellt, dass das Kind mindestens ca. 4 ½ Jahre alt sein sollte. Das ist
natürlich sehr pauschal, wenn man die unterschiedlichen Entwicklungssprünge bei
Kindern bedenkt, aber es dient als Anhaltspunkt. Ein Mindestmaß an Fokusierung,
Verständnis für Anweisungen und auch Disziplin ist erforderlich - da die Kinder
andernfalls zu viel Aufmerksamkeit des Trainers in Anspruch nehmen, die dann bei
anderen Kindern fehlt. Das hat natürlich auch mit der Anzahl der zur Verfügung stehenden
Trianer zu tun.

[Antwort Martin] Wie sind eine
Jugendabteilung von unheimlich Vielen bei
uns im Land. Besonderheiten gibt es immer,
auch welche, die vielleicht nicht so optimal
sind. Es hängt von den handelnden Personen
ab und da sind wir im Moment sehr gut
aufgestellt. ABER wir bräuchten noch einige
mehr.

[Antwort Martin] Wie viele Kinder und
Jugendliche (auch Mädchen) über die Jahre
Gelegenheit bekamen, diesen schönen
Sport zu betreiben und einiges davon für ihr
Leben mitzunhehmen.



Wie sieht ein typischer Trainingstag bei euch aus? Gibt’s auch mal Eis nach dem
Training?

[Antwort Martin] Die Trainer schauen in die App, wieviele Spieler teilnehmen und
planen damit ihr Training. Insbesondere bei den Älteren kommt dann meistens die erste
Absage, woraufhin meist weitere folgen. Dann beginnt das Training. Bei den jüngeren
sind oft noch Eltern am Spielfeldrand. Dann wird geschwitzt und gearbeitet. Es kann
schon mal vorkommen, dass mal jemand Eis spendiert, eine Wasserpistolenschlacht
stattfindet, der Nikolaus kommt oder die Erste Mannschaft auftaucht und die
Jugendmannschaft zum Trainingsduell herausfordert.

Wenn du einem neuen Mitglied drei Dinge versprechen dürftest – was wären
sie?

Was war dein Lieblingssport als Kind – und wie hat sich das verändert?

[Antwort Martin] 
Wir hören zu!
Wir geben so viel Einsatz, wie uns Familie, Freunde, Job und andere Aufgaben
erlauben. 
Bei uns ist jeder willkommen, der bereit ist, mit anderen respektvoll umzugehen.

[Antwort Martin] FUSSBALL! Verstehe die Frage nicht 

Welchen Rat gibst du den Kids, wenn mal ein Spiel nicht so gut läuft?
[Antwort Martin] Immer sein Bestes geben, dann kann einem keiner was vorwerfen.

Was würdest du sagen: Was lernt man bei euch fürs Leben – außer Fußball?

[Antwort Martin] Man sagt ja oft, dass man beim Sport auch das Verlieren lernt - aber
genauso wichtig ist es, das Gewinnen zu lernen- insbesondere wie man damit umgeht.
Das ist übrigens ein sehr hoher Anspruch: manch Erwachsener (mich eingeschlossen)
hätte da eigentlich noch Nachholbedarf
Na und mir gefällt natürlich auch, dass man bei der Ausübung von Teamsport natürlich
auch sehr viele soziale Kompetenzen erwerben kann.

Martin: Wir alle danken dir von herzen, für deine wunderbare arbeit

und diesen sehr persönlichen einblick in die Jugendarbeit!







🏆Was motiviert unsere Spieler, sich Woche für Woche auf dem Platz zu verausgaben?
Der Teamgeist, der Ehrgeiz – und vielleicht auch ein kleines Freibier-Versprechen am
Horizont: das Ganter Bierometer.

Die Idee dahinter ist so einfach wie genial:  
Für jedes Tor, das unsere Mannschaft in der Saison erzielt,  
gibt es von der Brauerei Ganter einen Liter Bier – gesammelt und geliefert am
Saisonende.

⚽  Das Ganter Bierometer – Tore zählen doppelt  ⚽  

Aber keine Sorge:  🎉 
Das Bierometer ist kein Trinkwettbewerb, sondern eine charmante Aktion zur
Unterstützung lokaler Vereine. Es geht um Anerkennung, Zusammenhalt und ein kleines
Dankeschön für die sportliche Leistung. Das Bier wird traditionell bei einem Vereinsfest
ausgeschenkt – oft begleitet von Grill, Musik und guter Laune. Wer mag, greift zum Glas.
Wer nicht, freut sich trotzdem über das gemeinsame Feiern.



Das Bierometer ist mehr als nur eine Zahl – es ist ein Symbol für Einsatz, Zusammenhalt
und die kleinen Belohnungen, die den Amateurfußball so besonders machen.

⚽  Das Ganter Bierometer – Tore zählen doppelt  ⚽  

Also: Weiter Tore schießen, fair

bleiben – und am Saisonende

stoßen wir gemeinsam an. Auf

uns und auf ein Bierometer, das

zeigt, wie viel Herzblut in jedem

Spiel steckt.  ⚽ 





FC Wolfenweiler II – SV Munzingen I 5:2 (4:1)

Starker und dominanter Auftritt unserer Zweiten. Gleich zu Beginn das 1:0 durch Jonas
Grefen - auch wenn es zu Beginn etwas dauerte, bis das Team ins Spiel fand. Das
zwischenzeitliche 1:1 für die Gäste, konnten erneut Jonas Grefen & Bakary Jammeh zur
3:1 Führung egalisieren, ehe erneut Jonas Grefen zur 4:1 Pausenführung traf. In Hälfte
zwei ein Plus an Chancen und Ballbesitz für die Wölfe, Munzingen verkürzte noch
einmal, ehe Jonas Grefen mit seinem vierten Treffer den 5:2 Endstand markierte. Starke
Leistung!

SV BW Wiehre-Fr. I – FC Wolfenweiler II  3:7 (2:2)

Einen denkbar schlechten Start mit zwei Gegentoren, glichen die Wölfe durch Tore von
Jonas Grefen und Bakary Jammeh noch vor der Pause zu eine 2:2 aus. In der zweiten
Hälfte drehten die Wölfe dann mächtig auf! Lorenz Hoss, Philippe Häring und erneut
zwei Mal Jonas Grefen schossen den FCW mit 2:7 in Front, Blau-Weiß gelang nach einer
Unstimmigkeit noch der 3:7 Anschlusstreffer. Damit die Wölfe Tabellenführer! 



Gegen die Reserve des SV Munzingen sah es lange nach Heimsieg aus. Aber von vorne:
Nachdem die Gäste in der 14. Minute in Führung gehen konnten, glich unser Comebacker
Raphael Baumann in der 30 Minute aus. Nach dem Seitenwechsel waren es dann auch die
Wölfe, die den nächsten Treffer und damit die Führung erzielten. Torschütze Jonas
Kwoßek (56.). Bis zur 90.+2 sahen die Wölfe wie der Sieger dieser Partie aus, doch der
SVM glich noch zum 2:2 aus. Schade – weiter geht’s!

Abgerundet wurde das 9-Punkte Wochenende vom Auswärtssieg der dritten
Mannschaft. Mit einem knappen 1:0 Auswärtssieg über den Tabellenzweiten Blau Weiß
Wiehre Freiburg, Torschütze Jonas Kwoßek, nahmen die Jungs ebenfalls drei Punkte mit
an den Batzenberg. Trotz aller Euphorie wünschen wir unserem jungen Wolf Jannis
Elchlepp an dieser Stelle die besten Genesungswünsche, nach einer schweren
Verletzung am Sprunggelenk! 

SV BW Wiehre-Fr. II – FC Wolfenweiler III  0:1 (0:1)

FCW III – SV Munzingen II 2:2 (1:1)
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